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Die Justiz in Deutschland steht vor tiefgreifenden Veränderungen. Steigende Fallzahlen, hohe Sicherheitsanforderungen
und wachsender Modernisierungsdruck prägen die Lage. Zum Jahresende 2025 überschritt die Zahl offener
Strafverfahren erstmals die Marke von einer Million. Zugleich erwarten Bürgerinnen und Bürger schnellere Verfahren,
transparente Abläufe und digitale Kommunikation.

In vielen Bereichen dominieren jedoch weiterhin papierbasierte Prozesse. Gerichte, Behörden, Kammern und Notariate
müssen Informationen strukturiert, sicher und nachvollziehbar verarbeiten – häufig auf Basis heterogener,
unstrukturierter Datenbestände. Die digitale Transformation wird damit zur Voraussetzung für eine leistungsfähige und
zukunftsfeste Justiz.

Im Mittelpunkt stehen zwei Kernanforderungen: der Ausbau sicherer IT-Infrastrukturen unter Einhaltung strenger
Datenschutz- und Rechtsvorgaben sowie der Einsatz moderner Technologien zur Effizienzsteigerung. Automatisierung
und Künstliche Intelligenz (KI) bieten hier konkrete Entlastungspotenziale, etwa bei der Verarbeitung großer
Dokumentenmengen oder wiederkehrender Aufgaben – ohne die juristische Entscheidungshoheit zu ersetzen.

Wie lassen sich sensible Daten sicher und gesetzeskonform verarbeiten?

Justizorganisationen unterliegen hohen regulatorischen Anforderungen. Sichere Cloud-Umgebungen, vertrauenswürdige
digitale Identitäten, Zugriffskontrollen und geprüfte Verschlüsselungsverfahren sind essenziell. Moderne Fachverfahren
müssen technisch robust und regulatorisch belastbar sein, um Datensouveränität und Verfahrenssicherheit zu
gewährleisten.

KI als Unterstützung im Arbeitsalltag

KI kann Muster erkennen, Inhalte extrahieren und Prozesse beschleunigen. Erste produktive Anwendungen im Bereich
Natural Language Processing zeigen, wie Bearbeitungszeiten sinken und Fachkräfte entlastet werden – bei
gleichbleibender juristischer Verantwortung.
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Durchgängig digitale Prozesse als Schlüssel

Elektronische Akten, digitale Notariatsprozesse und rechtssichere Archivierung – etwa im EGVP – ermöglichen
medienbruchfreies Arbeiten. Digitale Onboardings und spezialisierte Anwendungen für regulierte Branchen stellen
sicher, dass Informationen vollständig und nachvollziehbar in Verfahren einfließen.

Europäische Vorgaben als Rahmen

Zentrale Impulse kommen zunehmend von EU-Ebene: sichere digitale Identitäten, interoperable Datenräume und
Anforderungen an KI-Systeme prägen nationale Digitalisierungsprojekte. Ihre aktive Mitgestaltung ist entscheidend für
zukunftssichere Lösungen.

Dr. Heiko Pfeffer-Orth, Geschäftsführer von Westernacher Solutions, erklärt: „Europäische Vorgaben setzen den
Rahmen, innerhalb dessen nationale Digitalisierung gelingen kann. Sie schaffen gemeinsame technische und rechtliche
Standards, die besonders für Behörden und Justiz unverzichtbar sind. Ohne diese europäische Harmonisierung würden
digitale Prozesse in Deutschland deutlich langsamer, teurer und weniger interoperabel vorankommen.“

Wie gestaltet Westernacher Solutions diese Transformation mit?

Westernacher Solutions entwickelt spezialisierte Systeme für Justiz, Verwaltung, Kanzleien und Notariate. Ziel ist es,
Informationen schneller verfügbar zu machen, Prozesse klar zu strukturieren und Medienbrüche zu vermeiden. Digitale
Aktenführung, strukturierte Datenerfassung sowie Lösungen für Dokumentenverarbeitung und Archivierung unterstützen
Fachkräfte dabei, sich stärker auf juristische Kernaufgaben zu konzentrieren.

Mit diesem Ansatz trägt das Unternehmen dazu bei, die digitale Transformation der Justiz nachhaltig und rechtskonform
voranzubringen – national wie europäisch.

Hintergründe zum Thema: https://westernacher-solutions.com/rechtsstaat-4-0-wie-digitale-loesungen-die-justiz-und-
verwaltung-zukunftsfaehig-machen/
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Portrait

Über Westernacher Solutions
Die Westernacher Solutions GmbH ist ein mittelständisches IT-Unternehmen an 5 Standorten in Europa mit ca. 170
Mitarbeitenden und ist Teil der Westernacher Gruppe. Das Unternehmen ist auf die Entwicklung sicherer
Softwarelösungen für öffentliche Verwaltung, Staat, Justiz und Kirche spezialisiert. Die IT-Dienstleistungen reichen von
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standardisierten Branchenlösungen bis zu individuellen Fachanwendungen und werden mit innovativen Produkten für die
LegalTech Branche ergänzt.
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